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G e s c h ä t z t e  G e m e i n d e b ü r g e r I n n e n !  

Ich hoffe, dass Sie die Sommermonate genossen haben und Sie eine erholsa-

me Zeit verbringen und Kraft tanken konnten.  

Gott sei Dank sind wir auch in diesem Sommer von schweren Unwettern ver-

schont geblieben. Nichtsdestotrotz haben wir das Ziel nicht aus den Augen 

verloren unser Gemeindegebiet vor Überflutungen infolge eines Starkregener-

eignisses bestmöglich zu schützen. Im Konkreten spreche ich die geplanten 

Rückhaltemaßnahmen im Anzenberggraben an. Der Status quo ist, dass der 

Graben bereits gerodet wurde und die Projektdetailplanung durchgeführt wor-

den ist. Die Projektunterlagen liegen zur Genehmigung bei der zuständigen 

Abteilung. Mit der Projektgenehmigung ist in den nächsten Wochen zu rech-

nen. Mit Erhalt eines positiven Bescheids werden die Baumaßnahmen für die kommenden 

Wintermonate geplant. Die geschätzten Kosten belaufen sich auf rund 100.000,- Euro. Diese 

bauliche Maßnahme soll vor allem den Bereich rund um die Florianigasse schützen. 

Auch die Infrastruktur wurde in den letzten Monaten verbessert. Die Kirchengasse wurde as-

phaltiert, diverse Einfahrten im Gemeindegebiet in Stand gesetzt. 

In Getzersdorf wurde das ehemalige Unfried-Haus, welches die Gemeinde erworben hat, ab-

gerissen. Diese Maßnahme und die geplante Neugestaltung in diesem Bereich sollen vor al-

lem der Entschärfung der Straßenkreuzung dienen. Die Parkflächengestaltung und die Stra-

ßenbauarbeiten sind abgeschlossen. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen BürgerInnen 

für die aufgebrachte Geduld bedanken, da die Kreuzung in diesem Bereich zur Realisierung 

des Projektes für mehrere Wochen gesperrt werden musste. Die zeitliche Ausweitung der 

Sperre war aufgrund von unerwartetem Mehraufwand erforderlich.  

In den nächsten Monaten ist die infrastrukturelle Erschließung der „Schoderböckgründe“ am 

Pilgerweg geplant. 

 

Bgm. Mag.  

Ewald Gorth 

Bgm. Ewald Gorth,  

die Gemeindevertretung 

sowie die  

Gemeindebediensteten  

wünschen einen  

schönen Herbst! 
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Die Sanierungsarbeiten bei der Aufbahrungshalle in Inzersdorf sind ebenfalls abgeschlossen. 

Ich möchte mich bei den ausführenden Firmen und vor allem bei unserem Bauhofpersonal 

für die fach- und termingerechte Umsetzung bedanken. Nach der Fertigstellung erstrahlt un-

sere Aufbahrungshalle in einem nun würdigeren Licht. So wie bei jeder Sanierung, haben wir 

auch hier die Gesamtheit des Objekts und dessen Zukunft im Auge behalten und nicht nur 

„kosmetische Korrekturen“ vorgenommen. Mit Gesamtheit meine ich, dass zusätzlich zum 

Gebäude die gesamte Verkehrsfläche rund um die Aufbahrungshalle saniert wurde. So ist 

auch ein ungehinderter Zugang zur Halle geschaffen worden. Auch die Verkehrssituation in 

diesem Bereich profitiert davon. Unsere Aufbahrungshalle, davon ist auszugehen, sollte wäh-

rend der nächsten 30 Jahre keiner größeren Aufwendungen bedürfen.  

Die beiden Flugdächer beim Altstoffsammelzentrum wurden eingehaust, da sich die Lage-

rung aufgrund von Schneeverwehungen und Regen immer wieder als problematisch erwie-

sen hat. In dieser Sache ergeht mein Dank an die ausführende Firma sowie ganz besonders 

an unser Bauhofpersonal, welches durch ihr tatkräftiges Mitwirken einiges an Kosten einspa-

ren konnte.  

Die Ferienbetreuung für unsere Schulkinder, welche wir durchgehend für neun Wochen ge-

währen konnten, wurde wieder gut angenommen. Die positiven Rückmeldungen der Eltern 

zeigen uns, dass wir mit der Entscheidung eine Ferienbetreuung anzubieten richtig lagen. 

Auch das Ferienspiel wurde von zahlreichen Kindern angenommen. Mein Dank gilt vor allem 

unseren Familien- und Jugendgemeinderäten für das Engagement und die gute Organisati-

on. Bedanken möchte ich mich auch bei allen mitwirkenden GemeinderätInnen und Akteuren 

– dem Büchereiteam, der Jagdgemeinschaft Inzersdorf und Getzersdorf, der FF-Inzersdorf 

und Getzersdorf, der Trachtenkapelle, den jungen Wetzmannsthalern, den Bäuerinnen der 

Gemeinde und der GSR. 

Als Abrundung organisierten unsere Jugend- und Familiengemeinderäte ein Kindersommer-

fest, wofür ich mich bei den beiden Organisatoren und allen mitwirkenden GemeinderätIn-

nen recht herzlich bedanken möchte. Deren Bemühungen wurden durch die hohe Anzahl der 

teilnehmenden Kinder belohnt. 

Zum Abschluss möchte ich unserer FF-Inzerdorf zu den außergewöhnlich guten Platzierun-

gen bei den Landesfeuerwehrleistungsbewerben gratulieren. Inzersdorf 2 erreichte im Be-

werb um Bronze ohne Alterspunkte den sensationellen 2. Platz und unsere Damen Inzersdorf 

3 ebenfalls den beeindruckenden 2. Platz im Bewerb Silber ohne Alterspunkte. 

Allen SchülerInnen wünsche ich einen erfolgreichen Start in das 

vor kurzem begonnene neue Schuljahr und unseren Kindergarten-

kindern viel Spaß in ihren Gruppengemeinschaften. 

Geschätzte GemeindebürgerInnen, haben Sie einen schönen 

Herbst in unserer Gemeinde! 

 

 Herzlichst 

  Ihr Bürgermeister Mag. Ewald Gorth 

Fortsetzung Vorwort  

F o r t s e t z u n g  V o r w o r t  B g m .  
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Liebe Kinder, geschätzte Eltern! 

Der Sommer ist vorbei, Schul-/

Kindergartenalltag haben wie-

der begonnen und viele von 

euch haben sicher schon voller 

Freude auf den ersten Kindergarten-, Schul- oder Arbeitstag gewartet. 

In diesem Sommer hat die Gemeinde, gemeinsam mit 

den Vereinen, ein Ferienspiel angeboten. Unsere Ver-

eine haben tolle Programme zusammengestellt und 

alle Termine waren sehr gut besucht: 

Gestartet wurde mit „Bücher werden lebendig“ – ei-

nem spannenden Vorleseabenteuer mit Szenen zum 

nachspielen, von der Bücherei Inzers-

dorf.  

Darauf folgte „Spielen im Wald“ von 

der Jagdgemeinschaft Inzersdorf. Da-

bei waren fünf Stationen zum Thema 

Wald (u.a. Tiere im Wald; was braucht 

der Jäger; wie schmeckt der Wald; 

Armbrustschießen) zu absolvieren. Weiters war ein richtiger „Uhu“ 

zu Besuch. 

Weiter ging es mit den „Feuerwehrspielen“ der FF-Inzersdorf und 

Getzersdorf. Bei zehn unterschiedlichen Stationen konnten die 

Kinder ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 

Bei „Basteln und Musik“ mit der Trachtenkapelle konnten neben 

dem Basteln von Musikinstrumenten auch „richtige“ Instrumente 

ausprobiert werden. 

Fortgesetzt wurde mit „Wir bauen 

eine Wasserrutsche“ mit den Jun-

gen Wetzmannsthalern. Nachdem die Wasserrutsche 

mit vereinten Kräften gemeinsam gebaut worden war, 

konnten die Kinder stundenlang ausgelassen herum-

tollen. 

Bei „Leckeres vom Bauernhof“ von den Bäuerinnen 

der Gemeinde wurde eifrig gekocht und gebacken. 

Auch ein Besuch bei „echten Kühen“, Basteln und Ge-

treide mahlen fanden statt. Die selbst zubereiteten 

Köstlichkeiten wurden gemeinsam mit den Eltern ver-

speist. 

Zuletzt stand bei „Fußball/Tennis/Beachvolleyball“ 

mit der GSR-Inzersdorf ein Geschicklichkeitsbewerb 

mit sechs Stationen (Hindernisparcour, Torwand-

schießen, Frisbeezielwurf, Kegel im Sand, Tennisauf-

schlag sowie Tenniszielschießen), ein Fußballspiel 

sowie Seilziehen für die Kinder auf dem Programm.  

Die Kinder waren immer mit Begeisterung dabei und 

hatten sehr viel Spaß bei den Aktivitäten. 

 

F e r i e n s p i e l  

Ferienspiel und 

...Gruppenfoto von „Spielen im Wald“... 

...Bücherei... 

...Feuerwehrspiele... 

... musizieren... 

...Wasserrutsche bauen... 

...Backen mit den Bäuerinnen... 

...Seilziehen bei der GSR... 
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F o r t s e t z u n g  F e r i e n s p i e l  /  E r l e b n i s s p o r t w o c h e  

Vorwort / Projekte 

Beim krönenden Abschluss - dem Kindersommerfest haben über 70 Kinder teilgenommen, auch dort 

war Action angesagt und viele Stationen konnten besucht werden. Für jedes Kind und jede Alters-

gruppe wurde dabei das passende Programm geboten. Eine Hüpfburg, Kinderschminken, Basteln, Do-

senschießen, Sackhüpfen, Zielspritzen und der Stand der „Kinderpolizei“ sorgten für Spaß und Ab-

wechslung.  

Als Höhepunkt hat uns der Hubschrauber „Christophorus 2“ be-

sucht. Den Helikopter hautnah landen zu sehen und sogar darin 

Probe zu sitzen, war für viele ein ganz besonderes Highlight. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei den Vereinen und beson-

ders bei all jenen bedanken, die in ihrer Freizeit dazu beigetra-

gen haben, unvergessliche und abwechslungsreiche Ferien für 

die Kinder zu gestalten.  

Wir freuen uns, wenn auch nächstes Jahr wieder so viele Ver-

eine und Kinder mit dabei sind.  

 

Heuer gab es erstmals eine 

Erlebnis-Sportwoche, die ge-

meinsam mit „Xund ins le-

ben“ organisiert wurde. Ob 

im Freibad, auf der Sportan-

lage oder in der Mehrzweck-

halle - die Bewegung und vor 

allem die Begeisterung daran 

standen im Vordergrund. 

Auch diese Woche hat den 

Kindern sehr viel Spaß berei-

tet. Wir wünschen euch allen ein erfolgreiches Schul-/Kindergartenjahr und freuen uns bereits jetzt 

schon auf das Ferienspiel im nächsten Sommer. 

Jugend-GR Bernhard Neuchrist 

und Familien-GR Johannes Wieser 

Gruppenfoto beim Abschluss-Kindersommerfest vor dem Helikopter 

...Kinderschminken... 
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G r a t u l a t i o n  z u r  G e b u r t  

Dem Nachwuchs in unserer Gemeinde wur-

den Glückwünsche und Geschenke entgegen-

gebracht: 

T a r i f a n p a s s u n g  W a s s e r g e b ü h r e n  a b  1 .  O k t o b e r  

Mit dem Steuerreformgesetz 2015/16 wird seit 1. Jänner 2016 der begünstigte Steuersatz für kom-

munale Leistungen durch Betriebe gewerblicher Art wie Kindergärten, Museen, Schwimmbäder, etc. 

von zehn auf 13 Prozent angehoben. Dies war auch Anlass für den Beschluss des Gemeinderates 

(vom 12. Mai 2016) folgende Tarife ab dem Schuljahr 2016/17 zu erhöhen: 

 Elternbeitrag Kindergarten    von € 12,00 auf € 13,00 (pro Monat) 

 Menü  Kindergarten und Volksschule von €   3,00 auf €   3,50 (pro Portion) 

 Suppe  (alleine) Kindergarten und VS von €   0,70 auf €   0,80 (pro Portion) 

 (Beträge inkl. MwSt.) 

Bgm. Ewald  Gorth und Vizebgm. Karl Ernd mit Martina 

Kern, Denise Kern mit Tochter Chantal, Barbara Andrä 

mit den Söhnen Anton und Julius. 

Amtsleiter Peter Leitner und Bgm. Ewald Gorth mit Daniela Schrittwieser mit 

Sohn Tobias und Tochter Maria; Isabella Schoderböck mit Sohn Anton sowie 

Irene Koppensteiner mit Sohn Oliver. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25. Februar 2016 folgende Wassergebühren angepasst: 
 

 Wasserbezugsgebühr    von  €    1,30 auf €    1,40 pro m³ 

 Bereitstellungsgebühr Wasserzähler von  €  10,00 auf  €  15,00 pro m³/h 

 (typischer Zähler für einen Haushalt entspricht 3m³; Jahresgebühr somit € 45,00) 
 

 (Beträge exkl. MwSt.) 
 

Die Tarife treten mit 1. Oktober 2016 in Kraft 
 

HINWEIS: Durch die Tarifanpassung mit 1. Oktober kommt es bei der kommenden 

Vorschreibung der Bereitstellungsgebühr des Wasserzählers zu einer „Aufrollung“. 

T a r i f a n p a s s u n g  K i n d e r g a r t e n  u n d  V o l k s s c h u l e  

Die Jagdpachtauszahlung von den Jagdgenossenschaften Inzersdorf und Getzersdorf für das Jahr 

2016 ist während der Amtsstunden in den Gemeindeämtern noch bis 14. November 2016 mög-

lich. 

J a g d p a c h t a u s z a h l u n g  2 0 1 6  

G e s u n d e  G e m e i n d e  -  S e n i o r e n t u r n e n  

Das Seniorenturnen (10 Einheiten mit Doris) startet am Freitag, dem 28. Oktober um 18.00 Uhr 

im Bewegungsraum des Kindergarten Getzersdorf. 
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Die Mutter-Kind-Runde lädt alle Kleinkinder von 0-3 Jahren und deren Mama (Papa, Oma, Opa,…) 

nach der Sommerpause wieder recht herzlich ein. Bei den Treffen wird gesungen, gespielt, gebastelt 

uvm. 

Treffpunkt ist immer 14tägig, dienstags 

von 9 bis ca. 10.30 Uhr im Foyer der 

Mehrzweckhalle Inzersdorf (für Babys ev. 

eine kleine Krabbeldecke mitnehmen). 

Die nächsten Termine sind: 

25. Oktober, 8. November, 22. November, 

6. Dezember, 20. Dezember,  

10. Jänner und 24. Jänner. 

Gabriele Frech (0699 / 812 18 373) und 

Corinna Haslinger (0676 / 700 31 01) 

freuen sich auf euch! 

M u t t e r - K i n d - R u n d e  n a c h  S o m m e r p a u s e  

V o l k s s c h u l e  

Im neuen Schuljahr 2016/17 werden insgesamt 

69 Kinder in vier Klassen unterrichtet von: 

 1. Klasse: VD Erwin Fischer 

 2. Klasse: VD Christine Forstner-Stefan 

 3. Klasse: Dipl.Päd. Iris Maier 

 4. Klasse: Dipl.Päd. Brigitte Rummer-Bichler 

Gleich zu Beginn des neuen Schuljahres verteil-

te Bgm. Ewald Gorth die vom Gemeindever-

band für Umweltschutz St. Pölten zur Verfü-

gung gestellten, beliebten, Emil-Glas-

Flaschen an die 17 Erstklässler. 

Bgm. Ewald Gorth bei der Verteilung 

der Emil-Glas-Flaschen an die Kinder der 1. Klasse 

Einige Kinder haben während der schulischen Tagesbetreu-

ung gemeinsam mit ihren Betreuerinnen Svetlana und Ursu-

la die vom Biohof der Fam. Engelhart zur Verfügung gestell-

ten Kürbisse (Danke dafür!) angemalt und zieren nun die 

Eingangsbereiche der Volksschule und des Gemeindeamtes 

in Inzersdorf. 

K ü r b i s k u n s t  b e i  V o l k s s c h u l e  

u n d  G e m e i n d e a m t  

MuKi-Runde beim ersten Herbsttermin Ende September 

B ü c h e r e i  

Mittlerweile ist die Bücherei seit einem Jahr in den neuen Räumen in der Gemeinde untergebracht. 

Das Team hat sich schnell eingelebt, aber auch die Besucher der Bücherei fühlen sich sehr wohl. 70 

neue Leser haben sich in diesem Jahr eingeschrieben, 600 Besucher mehr kamen in die Bücherei. 

Im Sommer hat sich die Bücherei beim Ferienspiel der Gemeinde beteiligt. Unter dem Motto „Bücher 

werden lebendig“ wurden einige Szenen aus dem Buch „Lollo“ von Mira Lobe nachgespielt. Auch die 

Requisiten wurden hergestellt. Alexandra Kittel-Völkl, Christine Sieberer und Rita Lechner haben das 

Programm vorbereitet und die Kinder betreut (Foto auf Seite 2 dieser Ausgabe). 

Im Sommer konnten diesmal alle Kinder bis 18 Jahre gratis das Bücherangebot nutzen. Diese Aktion 

wird es auch im nächsten Jahr geben. 

Ende September bekamen 2 Kinder aus unserer Gemeinde gemeinsam mit 40 Kindern aus ganz NÖ 

den Titel „Lesemeister“ verliehen. Patrik Amon und Florian Frech sind diesmal die glücklichen Gewin-

ner, die gezogen wurden. Danke an alle Kinder, die mitgemacht haben!  

Das Team der Bücherei 
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T r a c h t e n -
 k a p e l l e  

Es ist wieder viel ge-

schehen in der Ver-

einsgeschichte unse-

rer Trachtenkapelle. 

Den krönenden Ab-

schluss der Frühjahrs-

saison bildete am 18. 

Juni die Marschmusikwertung in Obergrafendorf, wo wir unter Stabführer Fritz Plöckinger in der Leis-

tungsstufe B antraten und einen „Ausgezeichneten Erfolg“ einfuhren. Dabei waren wir auf unsere 

Jungmusiker besonders stolz, von denen viele das erste Mal mitmarschiert sind. Herzliche Gratulation 

nochmal an Euch! 

Für die allerjüngsten, nämlich die Bläserklasse und das Jugendorchester, aber auch für die 

„Altmusiker“ gab es am 24. Juni die Abschlussfeier im Hof vor der Veranstaltungshalle, bei der die 

jungen Künstler ihr Können unter Beweis stellten und von der Trachtenkapelle mit Speis und Trank 

versorgt wurden. 

Der Großteil der Kapelle durfte sich nach zwei weiteren Sommerproben unter der Leitung von KpmSt-

vIn Regina Spanny in die Sommerpause verabschieden, während einige Musiker noch eifrig weiter-

probten, um an der Messgestaltung (Arrangement und Einstudierung KpmStvIn Regina Spanny) im 

Rahmen des Sommerlichen Kulturfestes Walpersdorf, in Kooperation mit dem Kirchenchor samt be-

freundeten SängerInnen, unter der Leitung von Mag. Marialuise Koch, mitzuwirken. 

Gleichzeitig bereitete unsere JugendreferentinStv Katharina Widhalm unter Mithilfe ihrer Familie 

(samt Ehrenmitglied Charly Widhalm) und Kassier Wolfgang Schoderböck das Ferienspiel vor. Die 

Durchführung war ein voller Erfolg und animierte Groß und Klein zum gemeinsamen Instrumentebas-

teln und Musizieren. Besonders freute es uns, dass uns auch der NÖ. Militärkapellmeister i.R. und 

Landeskapellmeister des BMV i.R., Herr Anton Pistotnik, beim Ferienspiel die Ehre gab und sich später 

auch Bgm. Ewald Gorth vom vollen Erfolg der Veranstaltung persönlich überzeugte. 

Ganz nebenbei waltete auch unsere Trachtenarchivarin Petra Gnedt ihres Amtes, bemühte Schneide-

rin und MusikerInnen zu Anproben und Absteckungen und sorgte dafür, dass Jungmusikanten und 

jung gebliebene Musikanten mit neuen Trachten ausgestattet wurden. 

Das Sommerhighlight war sicher der Dämmerschoppen in Kirchstetten, bei dem 

die Trachtenkapelle das letzte Mal unter der Leitung von Dr. Zsolt Simon spielte, 

der zu Schulbeginn überraschend, nach nahezu 16 Jahren als Kapellmeister, sei-

nen Rücktritt bekannt gab. 

Lieber Zsolt, die Trachtenkapelle dankt Dir aufrichtig für die Zeit und 

Kraft die Du in uns und in den Jugendaufbau investiert hast!  

Unser ehemaliger Kapellmeister hat sich bereit erklärt weiterhin die Leitung des 

Jugendorchesters zu übernehmen und die Bläserklasse zu betreuen. Auch dafür 

ein herzliches Dankeschön! 

Interimistisch leitete KpmStvIn Regina Spanny die folgende 

Probe, bis Rudi Egner für das Amt des Kapellmeisters ge-

wonnen werden konnte. Der gebürtige Salzburger und gelern-

te Landmaschinenmechaniker studierte Konzertfach Tuba an 

der Hochschule für Musik und darstellende Kunst am „Mozarteum“ - Salzburg, war 

bis 2016 am Musikum Salzburg Musikschullehrer für Tuba, Tenorhorn und Ensem-

bleleitung, ist Dozent am Bläser“urlaub“ Bad Goisern, sowie auf diversen Blechblä-

serkursen in Österreich und Deutschland, Mitglied des Landesblasorchesters, sowie 

mehreren Auswahlorchestern in Salzburg. Von 2004-2016 leitete er die musikali-

schen Geschicke der Trachtenmusikkapelle Anif und war zudem von 2007 bis 2016 

Bezirkskapellmeister in Flachgau. 

Die Trachtenkapelle befindet sich somit auch weiterhin in besten Händen und 

wünscht dem scheidenden, sowie dem neuen Kapellmeister alles Gute! 

Rudi Egner bestand seine Feuertaufe am 18. September auf dem Bezirksmusikfest in Traisen mit Bra-

vour und wir freuen uns sehr auf die weitere Zusammenarbeit. 

Dr. Zsolt Simon 

Rudi Egner 

Die TK beim Ständchen zum 70. Geburtstag von Herrn Johann Deimel 
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T r a c h t e n k a p e l l e  F o r t s e t z u n g  

Weiters gratulieren dürfen wir den JungmusikerInnen Katharina Gnedt und Bernhard Parzer zum be-

standenen Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze. 

Besonders herzlich gratulieren wir unserer langgedienten Klarinettistin Victoria Zehndorfer, nunmehr 

Lang, zur Hochzeit! Alles Gute auf Eurem Weg! 

Wie heißt es so schön? Nach der Ausrückung ist vor der Ausrückung. Die Trachtenkapelle freut sich 

sehr auf die Aufgaben der Herbstsaison, dankt der Dorfbevölkerung für die offenen Herzen und 

wünscht einen gnadenvollen Erntedank! 

Obmann Hannes Deimel und KpmStvIn. Regina Spanny 

L a u f t r e f f  N e w s  

Im Sommer konnten wir uns über sehr rege Teilnahme am Lauftreff, sowie auch 

wiederum über ein paar Neuzugänge erfreuen. 

Es wurde an vielen verschiedenen Laufveranstaltungen (Frauenlauf, Vision-Run, 

div. Stadtläufe usw.) teilgenommen. Speziell unsere Damen waren dabei sehr 

aktiv. Der Saisonhöhepunkt war der Wachau-Marathon, wo wir mit 3 Läuferinnen 

den Viertelmarathon (11km) und mit 3 Läufern den Halbmarathon (21km) bestritten. Beim Halbmara-

thon waren wir mit allen 3 Teilnehmern unter den besten 10 Prozent aller Läufer. Aber auch beim 

Viertelmarathon gab es persönliche Bestleis-

tungen. 

Es waren heuer im Sommer bei manchen 

große Fortschritte bezüglich Fitness und Mo-

tivation erkennbar, was auch mit dem ge-

meinsamen Laufen erreicht wurde.  

Für alle die uns noch nicht kennen und ein-

steigen wollen: 

Wir teilen uns beim Lauftreff meist in 3 

Gruppen auf: 

,,GEMÜTLICH“ (speziell für Neueinsteiger 

und Gelegenheitsläufer) 

,,MOTIVIERT‘‘ (bereits etwas Lauftrainierte 

und Wiedereinsteiger) 

,,PROFIS‘‘ (für die, die auch mal Vollgas ge-

ben wollen). 

Unsere Lauftermine (keine Anmeldung notwendig): 

Jeden Montag 18.00 Uhr (Sommerzeit); nach Umstellung auf 

Winterzeit jeden Sonntag um 10.00 Uhr vormittags 

Treffpunkt: GSR-Sportanlage Inzersdorf 

Gerne kannst du auch auf unserer WhatsApp-Lauftreffgruppe hin-

zugefügt werden um immer am ,,Laufenden‘‘ zu sein. 

Wir freuen uns auf Dich! 

GR Walter Rauscher 

… ein paar Lauffreunde vom Lauftreff ... 

Landtag beschloss wichtige Änderungen im NÖ Katastrophenhilfegesetz 

Das neue NÖ Katastrophenhilfegesetz (KHG) wurde im Juli 2016 im Landtag beschlossen und sieht 

eine regelmäßige Information der Bevölkerung im Katastrophenschutz durch die Gemeinden vor. Über 

unsere Zivilschutzbeauftragten, GR Walter Rauscher und GR Bernhard Neuchrist, steht der NÖ. Zivil-

schutzverband, als Partner der Gemeinden, in diesem Bereich zur Verfügung. 

„Mit dem neuen Gesetz wurden nicht nur die Rahmenbedingungen eines Katastrophenhilfseinsatzes 

neu definiert, sondern es wurden wichtige Grundsteine für den vorbeugenden Katastrophenschutz 

verankert. Damit unterstützt der NÖ Zivilschutzverband die Bevölkerung bei allen Fragen zum Thema 

Selbstschutz“, so der Präsident des NÖZSV  LAbg. Bgm. Christoph Kainz. 

Zivilschutzverband Niederösterreich     Telefon: 02272 / 61 820 

Email:  noezsv@noezsv.at    Web: www.noezsv.at 

N Ö .  K a t a s t r o p h e n h i l f e g e s e t z  N E U  
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Der Ferienspiel-Termin mit den 

Bäuerinnen aus der Gemeinde 

machte den Kindern sichtlich Spaß. 

Neben einem Besuch bei „echten“ 

Kühen, basteln und Getreide mah-

len wurden auch Milchshakes ge-

macht und Weckerl gebacken. 

Die Kinder hatten viel Spaß und waren mit großem Eifer bei der Sache. Zum Abschluss wurden die 

Milchshakes und Weckerl mit gesundem Aufstrich gemeinsam mit den Eltern verkostet. Danke allen 

Helferinnen! 

Renate Deimel 

B ä u e r i n n e n    

G e t z e r s d o r f e r  F u ß w a l l f a h r t  n a c h  M a r i a  L a n g e g g  

Am 03. September fand die diesjäh-

rige Gelöbnisfußwallfahrt von Get-

zersdorf nach Maria Langegg  statt. 

Nach der Andacht in der Pfarrkirche 

wurden die Pilger von Pater Paulus 

feierlich mit Glockengeläut verab-

schiedet. Wir marschierten bei herrli-

chem Wetter, den Sonnenaufgang 

betrachtend, Richtung  Hiatahütte. 

Weiter nach Kuffern (Besuch der Kir-

che) bis Oberwölbling, wo die Pilger 

mit Glockengeläut von Pfarrer Marek 

herzlich begrüßt und mit einem Pilgersegen bedacht worden sind. 

Nach der Stärkung im Waldbad, wo uns auch Badebekleidung für einen Sprung ins herrlich temperier-

ten Waldbad angeboten wurde, marschierten wir bei angenehmen Temperaturen im Dunkelsteiner-

wald bis Wolfenreith. In Geyersberg fand an diesem Tag der Florianimarsch der NÖ. Feuerwehren 

statt. Wir erreichten um 14 Uhr die Wallfahrtskirche von Maria Langegg, wo wir wieder mit Glocken-

geläut begrüßt wurden. 

Nach dem feierlichen Einzug und der Begrüßung durch Pater Karl stärkten wir uns im Klosterstüberl 

auf der Terrasse. Um 15.30 Uhr feierten wir gemeinsam, mit den nachgereisten Angehörigen, die 

Wallfahrermesse mit unserem Pfarrer Pater Paulus.   

Ein besonderer Dank gilt jenen treuen Pilgern, die auch heuer wieder mit dabei waren und so das Ge-

lübde aus dem Jahre 1832 einlösten. Danke  auch Herrn Direktor Fuhrmann für die Spende des Blu-

menkranzes für unser Pilgerkreuz. 

 

Johann Andert und  

Franz Reinberger 

Die Wallfahrt geht auf ein Gelöbnis aus dem Jahre 1832 zurück:                   

Am 5. April 1832 legte eine Feuersbrunst fast den ganzen Ort in Schutt und 

Asche. Als Dank, dass keine Menschen zu Schaden kamen, pilgert man seither 

Anfang September zur Gnadenmutter nach Maria Langegg. Daran erinnert ein 

Bild im neuem Wallfahrermuseum. 

Wallfahrergruppe in Maria Langegg 

G e s u n d e  G e m e i n d e  -  T a n z k u r s  f ü r  A n f ä n g e r  

Die Gesunde Gemeinde bietet einen Tanzkurs für Anfänger an 

Geplante Termine (8 Einheiten jeweils von 16.30 bis 18.00 Uhr): 30. Oktober;  

6., 20. und 27. November; 4. und 8. Dezember; sowie am 15. und 22. Jänner 

Tanzlehrer: Hr. Heinisch 

Kosten: € 90,00 pro Person (bei mindestens 10 Paaren)  

Nach dem Anfängerkurs ist bei Interesse ein Kurs für Fortgeschrittene möglich 

Anmeldungen bei Doris Dreifke unter 0664 / 476 48 71 

oder am Gemeindeamt bei Frau Mutenthaler 
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F F - G e t z e r s d o r f  

Wasserdienst - mit allen Wassern aus drei Bundeslän-

dern gewaschen! 

Die Zillenfahrer der FF-Getzersdorf können auch heuer wieder 

auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Sie nahmen an di-

versen Bezirkswettbewerben teil. Hans Pucher hat im Mai 2016 

das Oberösterreichische, goldene Leistungsabzeichen in Linz 

bestanden.  

Trotz des heißen Wetters konnten unsere Zillenfahrer am Lan-

deswasserdienstleistungsbewerb mit ihren guten Ergebnissen 

aufzeigen. Hans Pucher und Walter Mutenthaler konnten sich in 

Bronze und Silber im sehr guten Mittelfeld platzieren. Kdt. 

Christian Poschmaier von der FF-Reichersdorf fuhr mit Irene 

Mutenthaler unter verschiedenen Feuerwehren - und diese erreichten ebenso ihre Ziele. Ebenfalls im 

„Ziller-Einer allgemein“ haben alle das Bewerbsziel erreicht.  

Auch heuer nahmen wir wieder am Landesfeuerwehrleistungsbewerb in der Steiermark teil. Hans Pu-

cher erreichte in der Goldwertung den 9. Platz und ist somit das erste Feuerwehrmitglied der FF-

Getzersdorf, welcher alle 3 goldenen Leistungsabzeichen erringen konnte (NÖ., OÖ., Stmk.). Es wur-

den in der „Zillen-Einer - allgemeine“ Klasse und im „Zillen-Zweier“ Silber und Bronze tolle Plätze im 

Mittelfeld errungen. Eine erfolgreiche Saison geht für die Zillenfahrer zu Ende. Ab November ist wieder 

jede Woche Wintertraining in der Halle geplant. Das Kommando gratuliert zur erfolgreichen Bewerbs-

saison 2016! 

Feuerwehrjugend - wer die Jugend hat, hat die Zukunft! 

Unsere Feuerwehrjugend hat sich über die Sommermonate 

ebenfalls dem Thema Wasserdienst gewidmet. Im Zuge des-

sen wurde das Fertigkeitsabzeichen „Wasserdienst-Spiel“ für 

die unter 12-jährigen, sowie das Fertigkeitsabzeichen 

„Wasserdienst“ für die über 12-jährigen absolviert. Bei der 

Vorbereitung wurden unsere Jugendbetreuer von unseren er-

fahrenen Zillenfahrern Hans Pucher und Walter Mutenthaler 

tatkräftig unterstützt. Dabei wurde der Umgang mit der Zille 

theoretisch gelernt und danach in praktischen Übungen umge-

setzt. Weiters galt es einen Rettungsring zielgenau in ein 3x3 

Meter großes Quadrat zu werfen, welches sich 3 Meter vom 

Ufer entfernt befindet. Hier geht es darum, einer in Not gera-

tenen Person zielgenau einen Rettungsring zuwerfen zu können. Ein Testblatt mit Fragen rund um das 

Wissensgebiet Wasserdienst, sowie die allzeit beliebte Knotenkunde rundeten den Prüfungsumfang 

ab. Letztendlich wurde am 17. September die Prüfung fertig abgenommen und die drei Teilnehmer 

Bernhard Leitner sowie Marco und Stefan Rauschmayr  konnten ihr Fertigkeitsabzeichen erringen.  

Auch hier gratulieren wir der erfolgreichen Feuerwehrjugend und bedanken uns bei unseren Zillenfah-

rern, sowie den Jugendbetreuern für die perfekt durchgeführte Ausbildung! 

FF Haus Übergabe - Eine neue Heimat für Mensch, Fahrzeug und Gerät 

Nach rund zweimonatiger Umbauzeit im FF-Haus wur-

den eine neue Garage, ein zweiter Spindraum und ein 

Lager adaptiert. Mit diesen neuen Räumlichkeiten sind 

wir bestens für die Herausforderungen der Zukunft ge-

rüstet. Die Bauarbeiten wurden zum Großteil von Fir-

men durchgeführt. Grobe Arbeiten wie das Entfernen 

des großen Archivkastens im ehemaligen Sitzungssaal 

der Gemeinde und das Abreißen der Zwischenwände, 

sowie das Wegstemmen der Böden in beiden Hallen 

wurden von der Feuerwehr selbst durchgeführt.  

Über die Wintermonate müssen noch Spachtel- und Ma-

lerarbeiten, sowie kleine Änderungen der Elektroinstal-

lation von den Kameraden erledigt werden. Danach ist das neue FF-Haus bereit für die feierliche Er-

öffnung und Segnung im Zuge der Florianifeier im Mai 2017. Wir bedanken uns bei der Gemeinde und 

bei unserem Bürgermeister, Ewald Gorth, für den reibungslosen Umbau unseres Hauses. 

Die erfolgreichen Zillenfahrer: Hans Pucher,  

Walter und Irene Mutenthaler 

„Knotenkunde“ 
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Ferienspiel – Langeweile lassen WIR erst gar 

nicht aufkommen! 

Am 21. Juli veranstalteten wir gemeinsam mit der FF-

Inzersdorf eine Station des Ferienspiels, organisiert 

von der Gemeinde, im Pfarrhof und rund um das FF-

Haus in Getzersdorf. Dabei konnten die Kinder unse-

rer Gemeinde ihre Geschicklichkeit und Schnelligkeit 

unter Beweis stellen. Es wurden insgesamt 10 Stationen absolviert. Unter anderem musste mit Was-

serbomben Ziel geschossen werden oder Wasserflaschen mit einer Kübelspritze von einer Bank ge-

spritzt werden.  

Als Erfrischung gab es für die Kinder kühle Getränke und Eis. Jedes Kind bekam als Erinnerung eine 

Medaille und die besten drei jeder Altersklasse einen Pokal verliehen. Der Dorfladen Getzersdorf spon-

serte für die Kids Sonnenbrillen und Malbücher. Herzlichen Dank an alle die mitgeholfen haben. Die 

Kinder hatten sichtlich viel Spaß. 

Ausbildung und Zusammenarbeit auf breiter Basis 

Am 22. September übte der gesamte Unterabschnitt 6 (bestehend aus 

den Feuerwehren Inzersdorf, Getzersdorf, Reichersdorf, Nußdorf und 

Theyern) einen Brandeinsatz mit Personenrettung am Erber Campus in 

Getzersdorf. Mit ca. 35 Feuerwehrmitgliedern und 8 Fahrzeugen galt 

es die Übungslage, ausgearbeitet von unserem Unterabschnittskom-

mandanten Herwig Leitner, abzuarbeiten. Die Annahme war, dass im 

1. OG des Kubus 1 ein Brand ausgebrochen war. Das Feuer hatte sich 

bereits den Weg durch ein Fenster gesucht und hatte Teile der Holzfassade in Brand gesteckt. 

Dadurch bestand die Gefahr des Flammenüberschlags auf das 2. OG. Das Personal der Erber AG hatte 

beim Eintreffen der Feuerwehr bereits ordnungsgemäß das Gebäude verlassen, was nicht nur bei der 

Übung, sondern auch im Ernstfall perfekt funktioniert. In nicht einmal 4 Minuten ist das gesamte Ge-

bäude geräumt und die Vollständigkeit festgestellt. Gratulation zu dieser Leistung! 

Als „Draufgabe“ bei der Übung wurde auf einen Rollstuhlfahrer im 1. OG vergessen, welcher von den 

Feuerwehrmitgliedern gefunden und gerettet werden musste. Außerdem wurde ein Innenangriff zur 

Brandbekämpfung unter Atemschutz vorgenommen. Von außen wurde der Fassadenbrand bekämpft, 

sowie der Brandüberschlag auf das 2. OG verhindert. Geleitet wurde der Einsatz von unserem Kom-

mandant-Stellvertreter David Aigner. Zuletzt konnten alle Übungsziele erreicht werden. Danach wur-

den wir von der Erber AG zu einer kleinen Jause und einem Umtrunk eingeladen. Herzlichen Dank an 

dieser Stelle.  

Die Kameradschaft der FF-Getzersdorf wünscht allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 

einen schönen Herbst 2016. Bleiben Sie uns weiterhin gewogen.  

Kdt. Herwig Leitner, HBI  

F o r t s e t z u n g  F F - G e t z .  

F F - I n z e r s d o r f  

Der Sommer verlief sehr ruhig für unsere Wehr. Es galt ledig-

lich Mitte Juli eine Fahrzeugbergung vorzunehmen. Ge-

meinsam mit der FF-Getzersdorf gestalteten wir im Rahmen 

des Ferienspiels für die Kinder unserer Gemeinde einen 

Nachmittag. Dort konnten sie bei unterschiedlichen Stationen 

ihr Geschick beweisen, 

sich über die Feuerwehr 

informieren und beim 

Zielspritzen Abkühlung 

von den heißen Tempera-

turen finden. 

Zwei langjährige Kameraden feierten einen runden Geburtstag: 

 50er Johann Göbl 70er Johann Deimel 

Gratulation zum 50er von Johann Göbl 

Gratulation zum 70er von Johann Deimel 
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Anfang August fand unser ers-

tes Feuerwehrfahrzeug, die 

Feuerlöschpumpe Hydrophor 

(Baujahr 1895), zu uns zurück, 

welches derzeit im Feuerwehr-

haus verweilt und für kommen-

de Veranstaltungen aufpoliert 

wird. 

Bei den abschließenden Abschnittsbewerben der Feuerwehr Hain-Zagging und traditionellen Ehrun-

gen wurden in diesem Jahr 4 Kameraden aus unserer Wehr für Ihre Mitgliedschaft und Verdienste für 

die Feuerwehr geehrt: 

 25 Jahre: Johann Nagl 

 50 Jahre: Johannes Huber und Johann Hasenzagl 

 60 Jahre: Josef Engelhart 

Die nun abgeschlossene Wettkampfsaison war eine der erfolgreichsten unserer Wettkampfgeschich-

te. Neben vielen Top-Platzierungen und Siegen während der Saison, feierten wir bei den Abschnittsbe-

werben einen Dreifachsieg: Die Altersgruppe gewann in Bronze B, Inzersdorf 2 in Bronze A und 

schlussendlich Inzersdorf 1 in Silber A. 

Bei den Landesbewerben errungen 

die Inzersdorfer Damen in der Wer-

tungsklasse Silber A und Inzersdorf 

2 in Bronze A, jeweils den 2. Platz. 

Zusätzlich erreichten die Damen mit 

ihrem ersten Antreten in der Wertungs-

klasse Silber A, das Silberne Abzeichen. 

Als krönenden Saisonabschluss konnte sich Inzers-

dorf 2 am 9. September mit den besten Wett-

kampfgruppen ganz Österreichs bei den Bundesbe-

werben, im Franz Fekete Stadion, in Kapfenberg 

messen. Bei ihrer Premiere in der Wertungsklasse 

Bronze A wurde der 107. Platz in einem stark be-

setzten Bewerb errungen. Mit dabei war auch der 

Inzersdorfer Fanclub, welcher per organisiertem 

Bus mitreiste, und unsere Jungs lautstark unter-

stützte. 

Nach der Sommerpause nahmen wir den Übungs-

betrieb wieder auf und starteten mit einer Atem-

schutzübung und einer Unterabschnittsübung am Firmengelände der Erber AG in den Herbst. 

Am 2. Oktober fand der 7. Baby- und Kinderflohmarkt für Spielzeug, Kleidung und vieles mehr im 

FF-Haus statt. Wie immer war auch für Verpflegung, mit selbstgemachten Mehlspeisen, Kaffee und 

Leberkäsesemmeln bestens gesorgt. 

Weitere Informationen zu Veranstaltungen, Übungen oder sonstigen Neuigkeiten sind im Web und auf 

Facebook zu finden: http://www.ff-inzersdorf.at/ 

https://www.facebook.com/ffinzersdorf/ 

Kdt. OBI Günther Staudenmayer 

Feuerwehren 

F o r t s e t z u n g  

F F - I n z e r s d o r f  

Ehrungen: KdtStv. Markus Doppler, Johann Hasenzagl, Johannes Huber, Johann Nagl,  

Josef Engelhart und Kdt. Günther Staudenmayer 

Die erfolgreichen Damen und Herrengruppen - 

„Vizelandessieger“ der FF-Inzersdorf! 
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H a u p t s t a d t w e i n  2 0 1 7  k o m m t  a u s  I n z e r s d o r f  

Eine 30-köpfige Weinjury hat nach einer Gustation beschlossen, dass der Hauptstadtwein 

2017 vom Inzersdorfer Winzer Ludwig Neumayer kommen wird. Es wird hierfür ein Grüner 

Veltliner aus der Riede „Himmelreich“ gekeltert. Präsentiert wird der neue Hauptstadtwein 

traditionsgemäß beim Landeshauptstadtball am 14. Jänner. 

Auszeichnungen von Falstaff, Vinaria, wein.pur, A La Carte und Gault Millau weisen Ludwig 

Neumayer als einen der bekanntesten Winzer in Österreich aus. 

W e i n b a u v e r e i n  

Der witterungsmäßig durchwachsene und feuchte Sommer bewirkte für die Rebanlagen einen hohen 

Krankheitsdruck. Vor allem für Pilzkrankheiten stellte die feuchte Witterung ideale Bedingungen dar. 

Um beste Qualität ernten zu können sind unsere Winzer stets bemüht Herausforderungen mit fachli-

chem Know-How zu meistern. Dafür wurde im Juli eine Weingartenbegehung organisiert. Bei dieser 

wurde durch Fachleute erläutert, wie Krankheiten rasch erkannt werden bzw. welche Maßnahmen zu 

setzen sind um diesen bestmöglich entgegenzuwirken. Die einzelnen Themen wurden im Anschluss 

unter den Winzern diskutiert. 

Die Lese ist bereits voll im Gang, vor allem „frühe“ Sorten mussten rasch geerntet werden um gesun-

des Lesegut in den Keller zu bringen. Ein wunderbarer Spätsommer, ein sonniger Herbst und das Ge-

schick unserer Winzer lassen aber auch heuer wieder sehr gute Weinqualitäten erwarten.  

Wir wünschen unseren Winzern eine gute Lese, den Einwohnern unserer Gemeinde 

einen schönen „Weinherbst“ und viel Freude mit dem Jahrgang 2016! 

R O T E S  K R E U Z  H E R Z O G E N B U R G - K U R S P R O G R A M M  2 0 1 6  

Auffrischung Erste Hilfe (8 Stunden) 
15. Oktober 

Erste Hilfe im Kindes- u. Säuglingsalter 
10. Oktober 

Erste Hilfe-Führerscheinkurs 

26. November 

Änderungen vorbehalten 

Anmeldung unter 

02782 / 81145, werktags 

von 6 bis 18 Uhr 
herzogenburg@n.roteskreuz.at 

oder www.erstehilfe.at 

Ludwig Neumayer 

Auf zum Weinherbst - auf zur WEINSEGNUNG! 

Die Winzer unserer Gemeinde laden am 5. November zur diesjährigen 

Weinsegnung, ab 19 Uhr in den Festsaal des Schlosses Walpersdorf ein. 

Seien Sie dabei, wenn die Jungweine gesegnet und verkostet werden! 
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Am 12. August fand die 7. Station 

des diesjährigen Ferienspiels bei 

uns statt. Wir organisierten einen 

Geschicklichkeitsbewerb mit ins-

gesamt 6 Stationen (Hindernis-

parcour, Torwandschießen, Fris-

beezielwurf, Kegel im Sand, Ten-

nisaufschlag sowie Tennisziel-

schießen). 26 Kinder nahmen den 

Bewerb in Angriff und hatten dabei jede Menge Spaß. Im Anschluss wurde noch ein Fußballspiel und 

ein Seilziehen durchgeführt, ehe sich die Kinder mit Grillwürstel bei uns labten. 

In den vergangenen Monaten hatten wir Gelegenheit ein paar Ju-

bilare hoch leben zu lassen und uns für deren Unterstützung und 

Einsatz zu bedanken: 

Gratulation zum 60. Geburtstag von Franz Schoderböck - dem 

langjährigen Spieler beim SC-Getzersdorf und der GSR-Inzersdorf. 

Ebenfalls den 60. Geburtstag fei-

erte Johann Höderl - unser Mo-

derator bei unseren Sportveran-

staltungen. 

Zum 70. Geburtstag durften wir 

Johann Deimel gratulieren. 

Gleichzeitig überreichten wir ihm 

eine Ehrenurkunde der GSR - für 

seinen unermüdlichen Einsatz 

beim damaligen Bau der Sportan-

lage Inzersdorf. 

Unser diesjähriges Ortschaftstur-

nier feierte sein 15-jähriges Jubilä-

um. Die Veranstaltung bestand aus 

zwei Teilen: Am Samstag fand ein 

Beachvolleyballturnier - organisiert 

von der FP Inzersdorf - kulinarisch versorgt von der GSR - statt. Bei hochsommerlichen Temperaturen 

setzte sich das Beachteam „Family Gang“ (mit Emanuel Bugl, Emma, Gabi und Erich Prankl) vor den 

Blue Sandstorm, ImPoSand, GSR-Inzersdorf und der FPÖ-Herzogenburg durch. 

Am Sonntag waren die Fußballer an der Reihe: Am 

Vormittag wurde ein Hobbyfußball-Kleinfeldturnier, bei 

welchem sich von den vier teilnehmenden Mannschaf-

ten das Team „Juventus“ souverän ohne Punkteverlust 

als Sieger (vor Union St. Pölten, Intoxicated und Fa. 

Egger) küren konnte. Zwischendurch wurden die Gäste 

vom GSR-Team mit kulinarischen Köstlichkeiten vom 

Grill versorgt. Am Nachmittag wurde das eigentliche 

Ortschaftsturnier ausgetragen. In diesem Jahr holte 

sich nach längerer Pause wieder die Mannschaft aus 

Kuffern (vor Inzersdorf, Walpersdorf, Getzersdorf und 

der FF-Inzersdorf) den Titel. Torschützenkönig wurde 

Daniel Steiner vom Team Inzersdorf mit 5 Treffern.  

Obmann Willibald Steiner 

G S R - I n z e r s d o r f  

Gruppenfoto vom GSR-Ferienspiel 

Willibald Steiner und Harald Kaiser  

gratulierten Johann Höderl zum 60er Franz Wieser und Willibald Steiner gratulierten 
zum 70er von Johann Deimel 

Karl Peyerl, Obmann des SC-Getzersdorf 

sowie Willibald Steiner gratulierten  
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Gruppenfoto vom Ortschaftsturnier 
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D a r a u f  s o l l t e n  s i e  b e i m  D r o h n e n f l u g  a c h t e n !  

Immer mehr Menschen machen die Fliegerei mit diesen kleinen, leichten Fluggeräten zu 

ihrem Hobby. Doch Vorsicht: Auch für Drohnen gelten die Luftverkehrsregeln und ge-

setzliche Vorschriften. 

Das Luftfahrtgesetz wurde mit Wirkung ab 1. Jänner 2014 novelliert, um auch für den immer belieb-

teren Betrieb von Drohnen einen rechtlichen Rahmen zu schaffen. 

Je nach Größe, Gewicht und Einsatzzweck sind Drohnen in Klassen eingeteilt, für die dem 

jeweiligen Gefährdungspotential entsprechende Vorschriften gelten. 

Weitere Informationen finden sie auf den Webseiten von: 

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie: 

http://www.bmvit.gv.at/verkehr/luftfahrt/drohnen/kategorien.html 

Austro Control (Österreichische Gesellschaft für Zivilluftfahrt): 

https://www.austrocontrol.at/luftfahrtbehoerde/lizenzen_bewilligungen/flugbewilligungen/

unbemannte_lfz 

 Rufhilfe 

 Essen auf Rädern á la carte 

 Pflegebehelfe 

R u n d u m  v e r s o r g t  m i t  

d e m  R o t e n  K r e u z  

H e r z o g e n b u r g  

Ausbildungsangebote: 

 Heimhilfe-Ausbildung 

13. Februar bis 19. Juni 2017 

 Ordinationsassistenz-Ausbildung 

 22. März 2017 bis 30. Jänner 2018 

 Pflegeassistenz-Ausbildung (Teilzeitausbildg.) 

09. März 2017 bis 11. Oktober 2018 

Nähere Informationen zu den Lehrgängen finden sie auch 

auf der Homepage unter: www.isl-akademie-noe.at 

Auch telefonisch beraten wir Sie gerne unter: 

02742/ 89 146 oder 0664 / 143 27 96 
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T e r m i n e  /  V e r a n s t a l t u n g e n  /  I n f o s  

Termine / Infos 

12.10. Mutter-Eltern-Beratung, VS Inzersdorf 

14.10. Kabarettabend mit Herbert Steinböck „Best of“ 

20 Uhr, Mehrzweckhalle Inzersdorf 

16.10. Oktoberfest des SC-Getzersdorf, Festbetrieb ab 

11 Uhr, Meisterschaftsspiel ab 13 Uhr 

23.10. Erntedankfeier Getzersdorf, 9 Uhr, mit Weinbauver-

ein und Bauernbund; mit anschließender Agape 

25.10. Mutter-Kind-Runde, Foyer MehrzwHalle 

26.10. GSR-Wandertag  in unserer Gemeinde 

28.10. „Tanz in den Herbst“ - Ball des Wirtschaftsbundes 

Unteres Traisental, MehrzwHalle Inzersdorf 

05.11. Weinsegnung im Rahmen des NÖ. Weinherbstes, 

19 Uhr Festsaal des Schlosses Walpersdorf 

08.11. Mutter-Kind-Runde, Foyer MehrzwHalle 

09.11. Mutter-Eltern-Beratung, VS Inzersdorf 

12.11. 5. klassisches Konzert, Kulturverein, 19.30 Uhr 

Festsaal Schloss Walpersdorf, Kammermusik-

ensemble „Haffner Strings“ 

22.11. Mutter-Kind-Runde, Foyer MehrzwHalle 

03.12. 6. klassisches Konzert, Kulturverein, 19.30 Uhr 

Festsaal Schloss Walpersdorf, „Junges Podium“ 

06.12. Mutter-Kind-Runde, Foyer MehrzwHalle 

14.12. Mutter-Eltern-Beratung, VS Inzersdorf 
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„R u s s i s c h k u r s“  
 mit Svetlana Grünwald 

(Nachmittagsbetreuerin in der VS): 

Geplant sind 20 Lerneinheiten. 

Abgehalten werden diese an 10 Abenden, jeweils 

donnerstags von 17.00 bis 18.50 Uhr  

(2 Einheiten pro Abend zu 50 Minuten) 

Vorbesprechung: 27. Oktober um 17.00 Uhr in 

der Aula der Volksschule Inzersdorf 

Kosten: € 10,00 pro Lerneinheit -  

entspricht € 20,00 pro Abend 

Termine: 

3., 10., 17. und 24. November 

1. und 15. Dezember 

12., 19., und 26. Jänner sowie 02. Februar 

Anmeldung bei Svetlana Grünwald unter: 

0660 / 609 99 89  

Einladung zum  

Oktoberfest des SC-Getzersdorf 

am Sonntag, 16. Oktober 2016 

Sportanlage Getzersdorf - Festbetrieb ab 11 Uhr 

Oktoberbier - Weißwurst - Brez‘n  

Leberkäs‘ - Käsekrainer uvm. 

Meisterschaftsspiel gegen SC-Lichtenau 

Reservemannschaft  ab 13.00 Uhr 

 Kampfmannschaft    ab 15.00 Uhr 

Schlosskonzerte Walpersdorf 

5. Konzert: 12. November, 19.30 Uhr, Festsaal 

Das internationale Spitzen- Kammermusikensemble 

„Haffner Strings“ interpretiert Werke von Franz Schubert, 

Bohuslav Martinu, Händel/Halvorsen und Niccolo Paganini 

6. Konzert: 3. Dezember, 19.30, Festsaal  

„JUNGES PODIUM“ Emmanuel Tjeknavorian, ein bemer-

kenswerter, vielversprechender junger Geiger musiziert mit 

dem ebenfalls jungen Pianisten Maximilian Kromer Werke 

von W.A. Mozart, Franz Schubert, Claude Debussy,  

Darius Milhaud und Fritz Kreisler 

Info & Kartenbestellung: 

info@schloss-walpersdorf.at     www.schloss-walpersdorf.at 

Tel. 0699 / 619 692 42 


